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Projekt: ErschlieBung Einzelhandelszentrum Zwenkau
Hier: Entwasserungskonzept EHZ — Zwenkau

Entwésserungskonzept:

Hintergrund:

Im rot markierten Bereich (Vergl. Abbildung) soll im Zuge der Erweiterung des Gewerbegebiets B2
Teil Il Zwenkau ein Einzelhandelszentrum entstehen. Da das Geldnde zum einen schlechte
Versickerungsbeiwerte aufweist, als auch Altlasten trégt (ehemalige Deponie) ist hier eine
Versickerung ausgeschlossen und die Flache soll zum Schutz des Grundwassers durch die geplante
Bebauung moglichst stark versiegelt werden. Zur Klarung der Erschliefungsfragen fanden bereits
mehrere Abstimmungstermine statt. Die Stadt Zwenkau, in diesem Fall Eigentiimer des bestehenden
Entwasserungskanals fir Niederschlagswasser hat nach eingehenden Untersuchungen der
Bestandsituation signalisiert, eine Einleitmenge von 400 |/s in den anliegenden Regenwasserkanal zu
genehmigen.

Entwésserungskonzept_EHZ_Zwenkau.docx

Bankverbindungen: Commerzbank Leipzig Sparkasse Leipzig Ust.-ID-Nr.: DE195809488
Konto 01 005 443 00 Konto 110 100 7423
BLZ 860 800 00 BLZ 860 555 92
IBAN: DE44 8608 0000 0100 5443 00 IBAN: DE44 8605 5592 1101 0074 23

SWIFT-BIC: DRESDEFF 860 SWIFT-BIC: WELADESLXXX
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Niederschlagswasser:

Das auf dem Plangebiet anfallende Niederschlagswasser wir moglichst weitreichend gesammelt und
Uber ein Rohrleitungssystem dem Hauptkanal DN1000, welcher entlang der Stralle ,Zur Harth” in
Richtung Norden verlauft, zugefihrt. Zunachst wird das Wasser von den Dachflachen der Markte
und der asphaltierten StralRen und Parkplatze im sldlichen Bereich des Grundstiicks in ein
Rickhaltebecken geleitet. Dieses ist so dimensioniert, dass es sowohl das notwendige
Rickhaltevolumen abbildet als auch ausreichend Stauraum zur Erbringung des
Uberflutungsnachweises bereitstellt. Das Wasser der Uberwiegenden Teile der Parkplitze im
nordlichen Teil des Grundsticks wird direkt der Zuleitung zum Hauptkanal zugefthrt. Die Sammlung
des Wassers erfolgt im Allgemeinen (ber Punktabldufe und Entwasserungsrinnen. Die
Abflusswirksamen Flachen sind beiliegender Aufstellung (Anlage5) sowie dem Lageplan (Anlage3) zu
entnehmen. Im beiliegenden Leitungsplan (Anlage2) ist der derzeitige Stand der Leitungsfihrung
dargestellt. Dort sind auch die Leitungsfiihrungen entsprechend der Auskiinfte verzeichnet. (Vergl.
Anlage 6) Eine Behandlungsbedurftigkeit ergibt sich rechnerisch nach DWA M 153 nicht. (Vergl.
Anlage7)

Im Plangebiet befinden sich unterschiedliche Teilflichen, welche zu betrachten sind. Eine Ubersicht
ist den Unterlagen beigeflgt. (Vergl. Anlagen2 und 4) Auch sind hier die notwendigen
Rickhaltevolumina ersichtlich. Zur besseren Ubersicht ist weiterhin ein Plan beiliegend, aus dem die
Teilflachen ersichtlich werden. (Anlage3)

Letztlich erfolgt die Einleitung in den Hauptkanal Uber einen DN600 Regenwasserkanal, welcher
technisch so gedrosselt wird, dass ein maximaler Durchlass von 400 |/s sichergestellt wird. Hierzu ist
entlang der Bahnhofstrale die Zuleitung zum Anschlussschacht neu herzustellen. Die geplante
Leitungsfihrung ist dem Leitungsplan (Anlage2) zu entnehmen. Im weiteren Verlauf mindet der DN
1000 Betonkanal in ein Versickerungsbecken, welches sich ebenfalls im Besitz der Stadt Zwenkau
befindet. (Vergl. Anlage 1) In dieses Becken wird eingeleitet und falls erforderlich in den Zwenkauer
See Ubergeleitet. Hierzu hat die Wasserbehorde bereits signalisiert, dass dies denkbar ware sofern
die LMBV, Eigentimer des ehemaligen Bergbaugebietes und damit des Zwenkauer Sees zustimmt.
Das Vorhaben wurde bereits der LMBV vorgestellt und eine positive Riickmeldung ist erfolgt. Die
technischen Einzelheiten sind jedoch noch nicht geklart, eine entsprechende Stellungnahme wird
zeitnah erwartet.

Schmutzwasser:

Das anfallende Schmutzwasser der Gewerbeeinheiten kann Gber den Mischwasserkanal DN 250 der
Bahnhofstralle abgeflhrt werden. Der Anschluss erfolgt mit einer DN 200 Leitung an den
Bestandsschacht nahe der Ecke BahnhofstraRe/Zur Harth. Eine Einleitung von Niederschlagswasser
in den Mischwasserkanal erfolgt nicht. Hierzu ist entlang der BahnhofstraRe die Zuleitung zum
Anschlussschacht neu herzustellen. Die geplante Leitungsfihrung ist dem Leitungsplan zu
entnehmen. (Vergl. Anlage 2)

Ingenieurbiiro Hubert Beyer
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FUr Ruckfragen stehen wir gerne zur Verfigung und hoffen im Interesse aller am Projekt Beteiligten

auf eine positive Riickmeldung.

Anlagen:

Anlagel Versickerungsanlage 1995

Anlage2 Koordinierter_Leitungsplan_mit_Anmerkungen
Anlage3_Lageplan_Flachenaufteilung

Anlage4 Zusammenfassung_Rickhaltung_Uberflutung
Anlage5_Abflusswirksame_Flachen
Anlage6_Auskunft_Wasser-Abwasser
Anlage7_Bewertung DWA M 153

Mit freundlichen GriRen,

Ingenieurbiiro Hubert Beyer

Elmar
Kannenberg
Telefon: 0341/98458-85
0175/4033324
E-Mail: elmar.kannenberg@ib-beyer-leipzig.de
Internet: www.ib-beyer-leipzig.de

Ingenieurbiiro Hubert Beyer
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elmar.kannenberg
Linie

elmar.kannenberg
Linie
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Linie

elmar.kannenberg
Schreibmaschine
Hier: kein Rückhaltebecken

elmar.kannenberg
Pfeil

elmar.kannenberg
Schreibmaschine
Hier: EKZ Aldi/Rewe/DM
Rückhaltebecken inkl. Überflutungsfall
V ca. 161 m³, Einstauhöhe 1m - Böschung 1:2
Abdichtung mittels PE-Folie
Einleitung aller Dachflächen sowie südliche befestigte Flächen
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Pfeil
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Schreibmaschine
Hier: Gewerbefläche OST
erf. Rückhaltung inkl.Überflutungsfall
ca. 11,6 m³
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Schreibmaschine
Hier: Hotel Parkplatz
erf. Rückhaltung inkl.Überflutungsfall
ca. 24 m³

elmar.kannenberg
Schreibmaschine
Hier: Gewerbefläche SÜD
erf. Rückhaltung inkl.Überflutungsfall
ca. 40,5 m³

elmar.kannenberg
Schreibmaschine
Ableitung NS-Wasser mit Drosslung auf 400 l/s
für das gesamte Plangebiet
Einbindung an Bestandsschacht mittels Leitung DN600
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Pfeil
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Pfeil

elmar.kannenberg
Pfeil
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Linie
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Linie
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Linie

elmar.kannenberg
Linie

elmar.kannenberg
Linie

elmar.kannenberg
Linie

elmar.kannenberg
Linie

elmar.kannenberg
Schreibmaschine
Ableitung Schmutzwasser
für das gesamte Plangebiet
Einbindung an Bestandsschacht mittels Leitung DN200

elmar.kannenberg
Pfeil
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Aufstellung der Bemessungsabfliisse fiir 5-jadhriges Regenereignis bei 30min Regendauer

MaRgebliche Regenspende = 123,9 l/(s*ha)
Abfl.relev.

bef. Flache |Abfluss- |Flache QBem |[Info zur

Ain m? beiwert C [AC in m? inl/s |Flachenaufteilung
Gesamtes Plangebiet 27940 0,57 15926 197,3
davon:
EKZ Aldi/Rewe/DM 18720 0,49 9173 113,7|gem. derzeitigem Planstand
westl. offentl. Stralle 940 0,84 790 9,8|Stralke(Asphalt) und FuRweg(Pflaster)
ostl. offentl. Stralle 1200 0,83 996 12,3|Stralle(Asphalt) und FuRweg(Pflaster)
Hotel Parkplatz 2200 0,58 1276 15,8|80% Schotterflache und 20% Griinflache (GFZ 0,80)
Gewerbeflache SUD 3780 0,74 2797  34,7(80% Dach-/Asphaltflache und 20% Griinflache (GFZ 0,80)
Gewerbeflache OST 1100 0,74 814 10,1(80% Dach-/Asphaltflache und 20% Griinflache (GFZ 0,80)

Verteilung der Bemessungsabfliisse

B EKZ Aldi/Rewe/DM

m westl. 6ffentl. StraBe
| Ostl. offentl. StraBe
M Hotel Parkplatz

m Gewerbeflache SUD
H Gewerbeflache OST



Flachenaufteilung des Plangebiets




Derzeitige Auslastung des Beton-Hauptkanals DN1000 in Richtung des 6ffentl. Versickerungsbecken

gem. Untersuchung der Anschlussleitungsdimensionen unter Annahme der max. Ablaufleistung

(Worst-Case-Berechnung)

Resultate
Eingangswert:

Innendurchmesser
DNAD

Rauhigkeit
Gefalle (Advice)

Gewdhlte Grilke:
Fllihdhe
Durchfluss

Fliekgeschwindigkeit
{Advice)

Di

1000 mm

025 mm
2.2 %o

59.2 %
876|ls |

1.81 mis

b oo T ==C T —

— Dwurchfluss
— Flieligeschwindigkeit

e

—— Durchfluss! Fliefgeschwindigkeit

maximale Ablaufleistung bei 95% des DN1000 Beton-Hauptkanals 1427 I/s



Auslastung des Hauptkanals bei zusatzlicher Einleitmenge von 400 I/s fiir das gesamtes Plangebiet

Erforderliche Anschlussleitung des Plangebiets: DN600 - 0,5% - Ablaufleistung max. 595 I/s
Drosslung: Anschlussleitung erreicht bei 67% Fllhohe den Durchfluss von 400 I/s

Resultate
Bewegen Sie die Maus dber die Grafik um einen Wert fr die Fullhohe auszuwahlen.
Resultate
Eingangswert: I
Innendurchmesser — Dwurchfluss =
DN/D 1000 mm F | — FlieRgeschwindigkeit :
Rauhigkeit 0.25 mm .
Gefalle (Advice) 2.2 %o I
h
Gewdhite Grofie: & i
Fillhéhe 78.58 % :
Durchfluss 1274 Vs ~|
Fller}ggschwmdagkeﬂ 190 mfe
{Advice)
1] ——  Durchiluss/ FlieBgeschwindigkeit
Di

maximale Ablaufleistung bei 95% des DN1000 Beton-Hauptkanals 1427 I/s



Verteilung der Einleitmengen bei Genehmigung fiir 400 l/s

Einleitgenehgmigung fur: 400 I/s
abzlglich westl. 6ffentl. Stralle 9,8 I/s
abzlglich 6stl. 6ffentl. Stralle 12,3 I/s
= verbleibende Einleitmenge 3779 lis
EKZ Aldi/Rewe/DM 65% 245,6 l/s
Hotel Parkplatz 9% 34,0 l/s
Gewerbeflache SUD 20% 75,6 /s
Gewerbeflache OST 6% 22,7 /s

Anteile an restlicher Einleitmenge

B EKZ Aldi/Rewe/DM
m Hotel Parkplatz

m Gewerbefliche SUD
B Gewerbeflache OST



Erforderliche Riickhaltevolumina fiir das Plangebiet bei Einleitung 400 l/s

Drosselabfluss in I/s

erf. Rickhaltung nach

zusatzlich erf.

DWA-A117 Rickhaltung fir
Uberflutungsnachweis Riickhaltevolumen
nach DWA A138-1 insg.
400 102,5 m3 161,1 m3 263,6 m3

Erforderliche Riickhaltevolumina fiir das EKZ Aldi/Rewe/DM bei 245.6 I/s

Drosselabfluss in I/s

erf. Riickhaltung nach

zusatzlich erf.

DWA-A117 Rickhaltung fir erforderliches
Uberflutungsnachweis Riickhaltevolumen
nach DWA A138-1 insg.

245,6 53,8 m® 103,5 m? 157,3 m?

geplantes Riickhaltevolumen betragt 161 m? - damit ist der Uberflutungsnachweis erbracht!

zusatzlich sind weitere Ruckhalterdume durch das geplante Leitungssystem von mind. 30 m® gegeben.




Erforderliche Riickhaltevolumina fiir die iibrigen Gewerbeflachen

Drosselabfluss in I/s

erf. Riickhaltung nach

zusatzlich erf.

erforderliches

DWA-A117 Rickhaltung fir Ruckhaltevolumen
Uberflutungsnachweis insg.
nach DWA A138-1
Hotel PP - 34 7,5 m? 15,6 m? 23,1 m?
Gewerbefl. SUD - 75,6 16,2 m? 24,3 m? 40,5 m?
Gewerbefl. OST - 22,7 4,5 m3 7,1 m3 11,6 m3

Erforderliches Riickhaltevolumen fiir den Uberflutungsnachweis der 6ffentlichen Strafen

Drosselabfluss in I/s

erf. Rickhaltung fir
Uberflutungsnachweis
nach DWA A138-1

StralRe Ost+West
insg. 22,1

36,8 m®

Die Rickhaltung erfolgt Giber das geplante und bestehende Leitungssystem. Im Plangebiet entstehen mind. 30m?
neuer Rickhalteraum durch die Rohrleitungen und Schéachte. Darliber hinaus bietet der Hauptkanal DN1000 weiteren Stauraum.




Abflusswirksame Flachen nach DWA-A 138-1/ DIN 1986-100

Art der Befestigung mit Abflussbeiwerten C, die potenziell Teil-
einen Abfluss zum x (o Cn | Gewihit AC
Nr. .. flache A 2
Entwiasserungssystem haben. 2 [-] [-] Cs|Cnm [m?
(DWA A-138-1 Tabelle 9) [m°]
1 Wasserundurchlassige Flachen
Dachflachen
Schragdach: Metall, Glas, Schiefer, Faserzement 1,00 0,90 Cm 0
Schragdach: Ziegel, Abdichtungsbahnen 1,00 0,90 Cm 0
Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %:
Metall, Glas, Faserzement 7.704 1,00 0,90 Cm 6.934
Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %:
Abdichtungsbahnen 1,00 0,90 Cm 0
Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: Kiesschittung 0,80 0,80 Cm 0
begriinte Dachflachen: Extensivbegriinung (> 5°) 1.855 0,70 0,40 Cm 742
begruinte Dachflachen: Intensivbegriinung,
ab 30 cm Aufbaudicke (< 5°) 020 0,0  Cm 0
begriinte Dachflachen: Extensivbegriinung,
ab 10 cm Aufbaudicke (< 5°) 040 020 Cm 0
begruinte Dachflachen: Extensivbegrinung,
unter 10 cm Aufbaudicke (< 5°) 0,50 0,30 Cm 0
Verkehrsflachen (Straen, Plidtze, Zufahrten, Wege)
Betonflachen 1,00 0,90 Cm 0
Schwarzdecken (Asphalt) 4990 1,00 0,90 Cm 4.491
befestigte Flachen mit Fugendichtung,
z. B. Pflaster mit Fugenverguss 1,00 0,80 Cm 0
oberirdische Gleisanlage, feste Fahrbahn 1,00 0,90 Cm 0
Rampen
Neigung zum Gebéaude, unabhangig von der Neigung
und der Befestigungsart 1,00 1,00 Cm 0
2 Teildurchlassige und schwach ableitende Flachen
Verkehrsflachen (Straen, Plidtze, Zufahrten, Wege)
Betonsteinpflaster, in Sand oder Schlacke verlegt,
Flachen mit Platten 0,90 0,70 Cm 0
Pflasterflachen, mit Fugenanteil > 15 %
z.B. 10 cm x 10 cm und kleiner oder fester Kiesbelag 1.800 0,70 0,60 Cm 1.080
wassergebundene Flachen 1.760 0,90 0,70 Cm 1.232
lockerer Kiesbelag, Schotterrasen (z. B. Kinderspielplatze) 0,30 0,20 Cm 0
Verbundsteine mit Sickerfugen, Sicker-/Drainsteine 2.640 0,40 0,25 Cm 660
Rasengittersteine mit haufigen Verkehrsbelastungen
(z. B. Parkplatz) 0,40 020 Cm 0
Rasengittersteine ohne haufige Verkehrsbelastungen
(z. B. Feuerwehrzufahrt) 0,20 0,10 Cm 0
Bemessungsprogramm RW-Tools-ULTRA.xIsx 8.1.1.127 Lizenznummer: RWUQ0767
© 2025 - Institut fir technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, www.itwh.de
Zwenkau EHP NEU RW-Tools-8.1.xIsx Seite 1



Abflusswirksame Flachen nach DWA-A 138-1/ DIN 1986-100

Art der Befestigung mit Abflussbeiwerten C, die potenziell Teil-
NI, "einen Abfluss zum fliche A (o Cn | Gewdhit AC
Entwésserungssystem haben. 2 [-1 [-1 | C/ Cyn [m?]
(DWA A-138-1 Tabelle 9) [m°]
2 Teildurchlassige und schwach ableitende Flachen (Fortsetzung)
Verkehrsflachen (Gleisanlagen)
Gleisanlage, Schotterbau mit durchlassigen Unterbau 0,20 0,10 Cm 0
Gleisanlage, Schotterbau mit schwach durchlassigen Unterbau 0,60 0,40 Cm 0
Sportflichen mit Dranung
Kunststoff-Flachen, Kunststoffrasen 0,10 0,10 Cm 0
Tennenflachen (Hart-, Asche(n)-, Schlackeplatz) 0,30 0,30 Cm 0
Rasenflachen 0,10 0,10 Cm 0
3 Durchlassige Flachen
Parkanlagen, Rasenflachen, Garten
flaches Gelénde 7191 0,20 0,10 Cm 719
steiles Gelande 0,30 0,20 Cm 0
dauerhaft eingestaute Wasserflachen 1,00 1,00 Cm 0
ErgebnisgréfRen
angeschlossene befestigte Flache des Einzugsgebiets Atb.a m? 27.940
Abflussbeiwert (Flachengewichteter Mittelwert aller Ci) C 0,57
Rechenwert fiir die Bemessung AC m? 15.926
resultierender Spitzenabflussbeiwert Cs 0,69
resultierender mittlerer Abflussbeiwert Cn 0,57
Summe der Flachen aufierhalb von Gebauden Arac m? 18.381
resultierender Spitzenabflussbeiwert aulerhalb von Gebauden Cs Fac 0,56
Summe Gebaudedachflache Apacn m? 9.559
resultierender Spitzenabflussbeiwert Gebaudedachflachen Cs,pach 0,94
resultierender mittlerer Abflussbeiwert Gebaudedachflachen Crn.Dach 0,80
Bemerkungen:
amtl. Flache FI.St. 27940 m?
davon von EKZ genuzt - 18720m?
davon andere Flachen - 9220m?
Bemessungsprogramm RW-Tools-ULTRA.xIsx 8.1.1.127 Lizenznummer: RWUQ0767
© 2025 - Institut fir technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, www.itwh.de
Zwenkau EHP NEU RW-Tools-8.1.xIsx Seite 2



L T T
\ w“ \/ \/
< \\ ‘ f N PE L///j
\ | 4
0 D \\
[Te] 1
\\ \\\
_ \\\ \\\
\ = \ \
\‘ N Cé \\ \\
| / Q \ \
| ™ // “ 8 “\ | \
‘\‘ // \\\ \\ 843
15/9 | ” / .
‘J /‘/ \\ \\ 842
| / ; \ ‘
// / 8. \\ \\ 841
E R /‘/ “ / \\\ \‘\\
s - / J \ \ 840
3 / | \ \
® : I \
/r o \\ \ D 839
/ \
/ \\ \
] | \ 838
I / \ \
/ \
/ \ 837
[ \ \
r/’ | \\ \
| / \ \
HS /,/ Y : 8 3 0 /6 \\\ \\ 83 6
-E 715/11 / / [ \\ \ 835
< /' f | < \\ \ 834
© CR - ] ‘ \ \\
@ —1y | ; \ 833/1
E | / / / \ \
[ / \ \ \
/ | / : ' \ E]
/ [ / / ‘ \‘ 140
/,f‘ { F: .
/ | %
/| \
SR = \ \ M
_ - \\ (%Pp ~N NNLL NS NS NS NS NS s
S /16/8 _ L ' \ ”
. 136.30 3 K i L S N O N 7 M
ML o S o0 5601 > i M §
——_ ,
trr—ﬁ;ﬁ;r;\_ﬁ\_‘nr — I N CU
:ﬁttrf-ﬁt:;T : —_ @ . -
il ST .’['nm.tﬁ_ 'S / L S A $ a2
R 1 35
nhOfStraBe /’/ mESmEEISSEEEa R e e T e [ e R SR T S — = 137. b 829/3 I\I
| i 13664
/
|
/ Bahnhofstrale
/ 793/5 g
| 829/2 MW,
2 L
829/5 M
= 7
[ -793 4 ] s
o ] /
-
1792/2 7
Gartnerei
— I \ 13785
. > = \
i | E T~ 826/10
/ | \\
,> [ 792 / - \\\\ \
1 853 / /f \ \\ \\\ N \“‘
/ | ~~ T
1379/ / N — )
] ¢ // ‘ 798/21 \\Wl/\\\ T — — - AW 39,5 N2
136.63 VW 100GGG 3 g f 5066 o \\\\'\\\ 826/4 ‘\ G
: 3 | T T
AN | — — |
R, - — — |
3 / T~ T~ |
1866 ) / T — \ /
f 798/23 Bahp, e — | /
/ 0 S ) ‘ < L
1865 j/ hOf Sfl' aB 3 \\\\\\ \\\\ x / g )
AW 32 PE: ] /‘J \\\\\\ \ \ / Ny
3/ ~ 137.38137.45
- g ~__ s,/ [1373818r
1867 = of g \\\ / ’\DI
= of | T~
S 791 o
/ // \ \\\\\\\ / é(DD
/ / S ~ ‘ S
! / / = 822/6 %
‘ ““‘ “/‘/ \ \\7,/ S
/ f/ 1975 Gértnerei g SGo
1868 AW 32 PE" e“/ J & 3 O
/ | A S / \
(2] / /
/ / / \
. | I ~ / | 2
£ / / L / / /s
3 / / ‘0 / / / ofS
/ | / .
] 13?1 1869 r'\?s / f, “ \ \ 4}432 // / A’
w ; / / “ T~ / 73 /
= . | | 789 — o ! / / W52
8 / ! Q‘ o | 7 \\ ~_ / / Wz
EN / | 778/19 | Gartnerei || Ge ~ / /
B / .‘ | 2 \\\ /
VW 100 GGG “, 8 A T~ / /‘/
136.46 13686 | /7/7 T |
0 A | (0)2 — — -
- | Sf/‘ag \\\ I \\\
- o S N
\‘\ J"‘/ ¢ 3 \\\\\\\ _137.97 —\
) 2 L T 13801 —
/ = e” N 0\\\ \\\\
1974/2 | K & T 5 T
T 768 ] g //— —_
AW PE f /ﬁ \ 2173, H T~
[ | N T~
/ | A 287 138.15 13830
S . s/ I S~ B / 0GGa \\0\
/ | g ™~
/ / = 2
oy — 208/19 g 817/1
/ I TNy - 13822
“‘/“ /J 787 ™S 13857
1974/3 // | ‘
)
i 798/22
j " / 7 150
A s“/ /‘f 786 g 13835 . o
/ '/ /'
) ] [
1971 / £ |
““/ ﬁf i‘/ 1%
]
Lo
| / 785
| /
A
/
[ 1
/ s’/ ©
. I ©
/
. |
[ f 783 %
| |
f %
/ /
/ O/‘”
| )
/ oA
| %
RET Ji ®
/ | AW
| | ! gesperrt
/ /
/ f“
J
/ f“
I
15 / J
15 /
. ) 782
782/a [VEEVERVERS
— = == - 136G/,§ 4.49
— — — - R VAIA -L'. M
’ — - - — S 28167 | g \‘
=== e 2 |
4528166 F— = \‘
[ 7 VW 80 GG ‘1'_:2'0’ V50 GG |
| 150/12 | e
o arte,
] \ g
& z \ ® Somp,
I 3 st -
|
&5 \
\‘ Bei Leitungsbeschadigung Tel.: 0341 969 2100
I 1 ThA7714
Bestand Wasser / Abwasser he|p2|ger
Sparte Wasser Sparte Kanal aeserweree
Wasserleitung Vorhaben: 0146281 / Planung / Neubau Gebaude
— — = Wasserleitung a.B. —m——  Haltung (Mischw.)
, Zwenkau Bahnhofstrale
-.-‘— Uber-/Unterflurhydrant —«4—— Haltung (Regenw.)
—+—— Absperrarmatur ) —=%——  Haltung (Schmutzw.) Blatt-Nr - Wasser-Abwasser 1 Team 2740
—;— Material- oder NW-Ubergang —@— Schacht (Mischw.)
_,"”_"" Reduzierstiick —@r—  Schacht (Regenw.) Mafstab bei DIN AO: 1:500 Datum: 10.07.2025
—o—— Abzweig —E— Schacht (Schmutzw.) Koordinaten unten links: Om 5m 10m 15m 20m25m | Unbedingt beachten!
R 313836 m Bozug: ETRSSS/UTM | Regelabstande zu 6ffentlichen Trinkwasserleitungen und
H5677065 m Hohe: NHN[DHHN2016] Abwasserkanalen sind dem
E- . | ~LWW_Merkblatt_Schachtscheinauskunft* zu entnehmen.
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Bestand Wasser / Abwasser kelpZIger
asserwerke
Sparte Wasser Sparte Kanal aesermere
Wasserleitung Vorhaben: 0146281 / Planung / Neubau Gebaude
— =—_ = Wasserleitung a.B. —m——  Haltung (Mischw.)
. Zwenkau Bahnhofstralle
'."' Uber-/Unterflurhydrant ——4—= Haltung (Regenw.)
I Absperrarmatur ——— Haltung (Schmutzw.) Blatt-Nr..  \Wasser-Abwasser 2 Team 2740
—7— Material- oder NW-Ubergang —@—  Schacht (Mischw.)
+"”’°‘ Reduzierstiick —@—  Schacht (Regenw.) MaRstab bei DIN AO: 1:500 Datum: 10.07.2025
—¢— Abzweig —Er— Schacht (Schmutzw.) Koordinaten unten links: Om 5m 10m 15m 20m25m | Unbedingt beachten!
R 313830 m Bozug: ETRSSS/UTM | Regelabstande zu 6ffentlichen Trinkwasserleitungen und
H5676897 m Hohe: NHN[DHHN2016] Abwasserkanélen sind dem
E- . | ~LWW_Merkblatt_Schachtscheinauskunft® zu entnehmen.
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Bestand Wasser / Abwasser k(e!pﬂger
Sparte Wasser Sparte Kanal asserwerke
Wasserleitung Vorhaben: 0146281 / Planung / Neubau Gebaude
— —_— Wasserleitung a.B. —m——  Haltung (Mischw.)
. Z kau Bahnhofst
-.-‘— Uber-/Unterflurhydrant —H4—— Haltung (Regenw.) wenkau Bahnhofstrafte
—+— Absperrarmatur . == Haltung (Schmutzw.) Blatt-Nr.: Wasser-Abwasser 3 Team 2740
—— Material- oder NW-Ubergang —@—  Schacht (Mischw.)
_,& Reduzierstiick —@—  Schacht Regenw.) Mafstab bei DIN A0: 1:500 Datum: 10.07.2025

Koordinaten unten links:
R 314098 m
H5677055 m

Om 5m 10m 15m 20m25m
Bezug: ETRS89/UTM

Zone: 33N
Hoéhe: NHN[DHHN2016] - -

Unbedingt beachten!

Regelabstande zu 6ffentlichen Trinkwasserleitungen und
Abwasserkanalen sind dem
~LWW_Merkblatt_Schachtscheinauskunft® zu entnehmen.
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Bei Leitungsbeschadigung Tel.: 0341 969 2100

Bestand Wasser / Abwasser kemZ'g er
Sparte Wasser Sparte Kanal aesermeree
Wasserleitung Vorhaben: 0146281 / Planung / Neubau Gebaude
— — = Wasserleitung a.B. —m——  Haltung (Mischw.)
. Zwenkau Bahnhofstralle

-.-‘— Uber-/Unterflurhydrant —«4—— Haltung (Regenw.)
—+—— Absperrarmatur ) —=%——  Haltung (Schmutzw.) Blatt-Nr - Wasser-Abwasser 4 Team 2740
—;— Material- oder NW-Ubergang —@— Schacht (Mischw.)
_,"”_"" Reduzierstiick —@r—  Schacht (Regenw ) Mafstab bei DIN AO: 1:500 Datum: 10.07.2025
—o—— Abzweig —E— Schacht (Schmutzw.) Koordinaten unten links: Om 5m 10m 15m 20m25m | Unbedingt beachten!

R 314092 m Bozug: ETRSBS/UTM | Regelabstande zu 6ffentlichen Trinkwasserleitungen und

H5676888 m Hohe: NHN[DHHN2016] Abwasserkanalen sind dem

E- . | ~LWW_Merkblatt_Schachtscheinauskunft® zu entnehmen.




Bewertungsverfahren nach Merkblatt DWA-M 153

Gewadsser Gewadsser-
Typ
(Tabellen 1a und 1b) punkte G
Einleitung in Seen in unmittelbarer Nahe zu Erholungsgebieten G23 11
.. . ] Flachen F;/
Flache Flachenanteil Abfluss-
Luft L;
belastung B;
(Abschnitt 4) (Tab. A3/A.2)
A, i[m? o. [ha] f; Typ | Punkte| B;=f*(L+F)
indach F1
Grundacher 1,855,000 | 0,089 > 0,534
Siedlungsgebiet mit geringem Verkehrsaufkommen (DTV < 5000 Kfz / 24 h) L1 1
D.achflachen Yon VYohnj und vergleichbaren Gewerbegebieten 7.704.000 0,371 F2 8 3,339
Siedlungsgebiet mit geringem Verkehrsaufkommen (DTV < 5000 Kfz / 24 h) L1 1
Rad- und Gehwege aulRerhalb des Spritz- und Spriihfahnenbereichs von Stral’en (Abstand >3m) 1800 0.087 F3 8 0.783
Siedlungsgebiet mit geringem Verkehrsaufkommen (DTV < 5000 Kfz / 24 h) ’ L1 1 ’
Parkplatze ohne haufigen Fahrzeugwechsel in Wohn- und vergleichbaren Gewerbegebieten 4400 0212 F3 12 2756
Siedlungsgebiet mit geringem Verkehrsaufkommen (DTV < 5000 Kfz / 24 h) ’ L1 1 ’
Hoffldchen in Wohn- und vergleichbaren Gewerbegebieten 4990 0.24 F3 12 312
Siedlungsgebiet mit geringem Verkehrsaufkommen (DTV < 5000 Kfz / 24 h) ’ L1 1 ’
> =20749 >=1 B =10,53
Die Abflussbelastung B = 10,532 ist kleiner (oder gleich) G = 11. Eine Regenwasserbehandlung ist nicht erforderlich.
Bemessungsprogramm RW-Tools-ULTRA.xIsx 8.1.1.127 Lizenznummer: RWUOQ767
© 2025 - Institut fir technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, www.itwh.de
Zwenkau EHP NEU RW-Tools-8.1.xIsx Seite 1




Bewertungsverfahren nach Merkblatt DWA-M 153

maximal zulassiger Durchgangswert D, = G / B:

gewabhlte Versickerungsflache Ag =

vorgesehene BehandlungsmaBnahme
(Tabellen 4a, 4b und 4c)

Typ

Durchgangswert D;

Durchgangswert D = Produkt aller D; (Abschnitt 6.2.2):

Emissionswert E=B * D:|

Bemerkungen:

Bemessungsprogramm RW-Tools-ULTRA.xIsx 8.1.1.127 Lizenznummer: RWUOQ767
© 2025 - Institut fir technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, www.itwh.de

Zwenkau EHP NEU RW-Tools-8.1.xlsx
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